Chemische Wasseranalyse

für Angelgewässer

Dokumentation und Erläuterungen

auf verständlicher Weise

Vorwort:

Chemische Wasseranalysen durchzuführen ist, wenn man

nicht gerade Chemiker ist ein etwas schwieriges Thema.

Mit Hilfe der beigefügten Handbücher in den Handels-

üblichen Messkoffern sollte eigentlich jeder Gewässerwart oder Interessierte Messungen durchführen können.

Rückschluss aus den ermittelten Werten zu ziehen und

Sie vernünftig zu dokumentieren steht wohl auf einem anderen Blatt.

Nicht jeder hat die Zeit und das Interesse Berge von Büchern über Wasserchemie zu lesen.

Auf zahllosen Gewässerwarte-Schulungen kamen oft Gewässerwarte mit einem Schmierzettel auf dem dann die ermittelten Werte standen und fragten mich ob ihr Gewässer in Ordnung sei.

Dies gab mir den Anlass diese Arbeitsmappe zu erstellen.

Tragen sie die ermittelten Werte in die farbig abgestuften

Tabellen in Form einer Kurve ein und selbst der Laie kann dann die Verfassung eines Gewässers beurteilen.

Unter den Tabellen habe ich kurz das Wesentliche das beachtet werden soll beschrieben. Ich habe mich bewusst nur auf die wichtigsten Wasserwerte bezogen. Bei den Werten wie Biologischer Sauerstoffbedarf, Chemischer Sauerstoffbedarf usw. kann es zu gewaltigen Messfehlern kommen. Solche Messungen  werden erst notwendig, wenn die hier beschriebenen Werte schlecht ausfallen sollten.

Ist dies der Fall solltet ihr eh einen sachkundigen Rat zur Hilfe ziehen.

Für diejenigen die etwas mehr über dieses Thema wissen wollen sind die Themengebiete im Anhang etwas ausführlicher beschrieben.    

Ich würde mich Freuen, wenn ich die Arbeit der Gewässerwarte hiermit etwas vereinfachen kann.

Mit freundlichem Gruß

Guido Blau

Saarstr.15

54459 Wiltingen
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